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Ergebnisprotokoll 
 

 
 

Besprechung/Treffen/Sitzung :      37. Arbeitstreffen Initiative „Wir sind Breidert“ 

 
 

Tag : Donnerstag, den 24.04.2014 
Zeit : 18:00 – 19:30 Uhr 
Ort : Rödermark/Ober-Roden 

KITA Zwickauer Straße 
Zwickauer Straße 3 
63322 Rödermark 

  
Teilnehmer : 18 Personen  

Protokollanten : Heinz Weber/Karlheinz Weber  
 
 
Ergebnisse/Aktionen: 

 

1. Generelles, News und Projekte 

1.1. Landschaftsüberwachungsdienst / Landschaftsbeobachter 

Es gibt in der Stadt Rödermark schon seit längerem einen 
„Landschaftsüberwachungsdienst“ der durch den NABU getragen wird. Die 
Aufgaben sind regelmäßige Kontrollgänge (alle 2 Wochen) in Wald und Flur sowie 
Meldung von Umweltdelikten an die Stadtverwaltung, insbesondere 

• Müllablagerungen 

• Geländeauffüllungen 

• Einzäunungen 

• Sonstige Missstände, z. B., beschädigte Schilder und Bänke, umgestürzte 
Bäume etc. 

Dafür wurden die Gemarkung Rödermark in 4 Bezirke unterteilt: 

Bezirk 1: Waldacker 
Bezirk 2: Messenhausen u. nördl. Urberach 
Bezirk 3: Urberach 
Bezirk 4: Ober-Roden 

Die Initiative „Wir sind Breidert“ – repräsentiert durch Gerd Gries – hat die Aufgabe 
des Landschaftsbeobachters für den Bezirk 4 übernommen. Die Aufgabe sollte auf 
möglichst viele Schultern verteilt werden. Jeder Bürger ist aufgerufen Meldungen 
von Umweltdelikten bei Gerd Gries zu machen der diese dann adäquat weiterleitet. 

Schön wäre es, wenn sich die eine oder andere Person melden würde die eine 
konkrete Verantwortung übernimmt. Ansprechpartner: Gerd Gries. 

1.2. Pflege der Bus-Wendeschleife am Bücherschrank 

In einem Arbeitseinsatz am 22. April 2014 wurde die Grünfläche in der 
Buswendeschleife gereinigt und die Hecken wurden geschnitten.  

Um den Platz nachhaltig von Hundekot sauber zu halten, sollen Hinweisschilder 
aufgestellt werden. Die Auswirkungen werden beobachtet um ggf. ergänzende 
Maßnahmen zu ergreifen, wie z.B. Aufstellung eines Tütenspenders für Hundekot. 



Seite 2 von 4 

 

1.3 Gestaltung Trafo-Häuschen 

Die Zusammenarbeit mit der Nell-Breuning-Schule zur Entwicklung von Gestaltungs-
Vorschlägen hat leider nicht zu dem gewünschten Ergebnis geführt und wurde 
deshalb beendet.  

Vielleicht gelingt es, mit Vorschlägen aus den Reihen der Initiative weitere 
Gestaltungsvorschläge zu bekommen. 

1.4 Seniorenlotsen 

Die geplanten Sprechstunden wurden eingerichtet und auch bei ersten Kontakten 
genutzt.  

Die Entwicklung soll weiter unterstützt und verfolgt werden. 

1.5 Newsletter No. 16 7 

Der Newsletter Nr. 16 ist im Druck und wird in der KW-18 zur Verteilung kommen. 

 

2. Aktivitäten seit der letzten Sitzung 

2.1. Laufende Aktivitäten/Bericht aus den Gruppen 

⇨ Konversation Französisch (Greta Diederichs)  
Der Treffpunkt ist jetzt der Vereinsraum im Bücherturm. 

⇨ Konversation Englisch (Judith Bauer)  
Der Treffpunkt ist jetzt der Vereinsraum im Bücherturm 

⇨ Konversation Spanisch (Carlos Kramer, Margarete/Ignacio Gonzales) 
Die Gruppe trifft sich in der KITA, Potsdamer Straße 

⇨ Bridge lernen und spielen (Marlis Weyher)  

Inzwischen 3 Lern-/Spielgruppen. Eine Gruppe trifft sich  

Donnerstags um 18:30 Uhr in der KITA, Potsdamer Straße. Die anderen 
Gruppen Mittwochs 10:00-12.00 Uhr im privaten Umfeld. 

⇨ Boule (jeden Freitag ab 16:00 Uhr), Koordinatorin Helmi Berker  

⇨ Einkaufsbus � 14-tägig, Freitag, alle ungeraden Wochen 

2.2. Gespräch mit der Ahmadiyya Muslim Gemeinde Rödermark am 08. April 2040 

Am Rande der Einladung der Ahmadiyya Muslim Gemeinde Rödermark zu einer 
Veranstaltung im Rahmen des muslimischen Neujahrs Festes wurden alte 
Kontakte wieder erneuert und eine engere Zusammenarbeit verabredet. Am 08. 
April fand in den Räumen der Humanity First Deutschland e.V. in Urberach ein 
Gespräch zwischen Mohammad Zubair und Muhammad H. M. Härter von der 
Ahmadiyya Muslim Gemeinde Rödermark und den „Herren Weber“ von der 
Breidert-Initiative statt um Möglichkeiten zu mehr Gemeinsamkeit auszuloten. Das 
Gespräch verlief recht positiv. Es wurden gemeinsame Interessen festgestellt. Es 
war aber auch das gemeinsame Verständnis, das wechselseitig noch viel 
Verständnis entwickelt werden muss. 

 

3. Laufende Aktivitäten/Planungen/Weiteres Vorgehen 

3.1. Einkaufsbus 

⇨ Nächste Touren am 09.05, 23.05.14, 06.06.14 
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3.2   Führung durch Alt-Urberach am Samstag, den 26.04.14 Der Rundgang wird  

unter der bewährten Führung von Frau Rita Dutiné durchgeführt. 

Die Teilnehmer treffen sich um 16:00 Uhr am Töpfermuseum. Der Rundgang 
dauert ca. 1 Stunde. Der Ausklang ist im Restaurant Zagreb (Halle Urberach) 
geplant. 

 

3.3 Besuch des UNESCO – Weltnaturerbes „Grube Messel“ am 30.04.14 – 14:00 
Uhr 

Hierzu wurde ein Flyer verteilt. Die Führung dauert ca. 2 Std. und kostet pro  
Teilnehmer 12,00 EUR.  

Der Besuch des Museums kann individuell organisiert und angeschlossen werden. 

3.4 Besuch der Ausstellung „Esprit Montmartre“ am 6.5.13 in der Schirn 

Spätentschlossene können sich noch bei Brigitte Speidel-Frey anmelden.  

3.5    Besuch des Wasserwerkes in Hergershausen am 23. Mai 2014 – um 15:00 Uhr 

Anschließend ist wetterabhängig ein Besuch des Biergartens der Langfeldsmühle 
in Hergershausen geplant. 

Eine Gruppe fährt ab dem Breidert mit dem Fahrrad. 

Formelle Einladung folgt. 

3.6    Rundgang / Führung „Alt-Ober-Roden“ am 03. Juni 2014 – um 15:00 Uhr 

Dauer ca. 2 Stunden. 

Einladung folgt. 

3.7    Grenzgang 2014 

Der Grenzgang entlang der realen Gemarkungsgrenze von Rödermark hat eine 
Länge von 29,5 km. Die Strecke wird in zwei Etappen von jeweils ca.15 km 
bewältigt. Es wurde beschlossen, dass die Veranstaltungen jeweils an einem 
Samstag stattfinden damit auch Berufstätige daran teilnehmen können. 

Die erste Etappe findet am Samstag, den 28. Juni 2014 statt. 

Es erfolgt noch eine formelle Einladung mit Zusatzinformationen. 

3.8 Veranstaltungsreihe „Wirtschaft in Rödermark“ 

Der Vorschlag, eine neue Veranstaltungsreihe „Wirtschaft in Rödermark“, in der 
Unternehmen in Rödermark besucht werden, wurde begrüßt. 

Als erstes könnte die Hitzel Oberflächentechnik GmbH & Co. KG besucht 
werden. Die Planung ist noch nicht abgeschlossen, 

3.9     In der Pipeline 

- Weltreligionen 
- I 

 
4. Neue Ideen/Vorschläge/Wünsche 

4.1. Besuch des Klärwerkes in Ober-Roden. Ggf. anschließender Grill-Abend 

4.2.   ??? 

 

5. Schwerpunkt-Thema:  Gelebte Integration im Breidert (?) 

Im Leitbild der Initiative ist definiert, dass bei allen Aktivitäten immer die  

„aktive Nachbarschaft“ 

im Fokus steht und dass die Initiative 
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⇨ Interkulturelles und multiethnisches Denken und Handeln 
⇨ politisch interessiert, jedoch überparteilich 
⇨ generationenübergreifend  

auftritt. Daraus hat sich auch der Leitspruch 

„Vom Nebeneinader – im Miteinander – zum Füreinander“ 

Weil wir bei dem Thema „aktive Nachbarschaft im Kontext mit interkulturellem und 
multiethnischen Denken und Handeln“ noch nicht wirklich vorangekommen sind haben 
wir das Thema auch zum Leitthema des 16. Newsletters gemacht.  

Sehr bewusst wurde den Worten ein Fragezeichen nachgesetzt. Etwa 7,8 % der 
Bewohner im Breidert haben eine nichtdeutsche Staatsangehörigkeit, Menschen aus 61 
Nationen wohnen im Breidert! Auch diese Personengruppen sind Bestandteil unseres 
Leitmotives.  

Können wir wirklich von Integration reden? In der Diskussion wurde die Frage aus 
verschiedenen Blickwinkeln betrachtet und in die Frage transformiert 

„Was verstehen wir im Breidert unter Integration?“ 

Es wurde festgehalten, dass 

� es auch im Breidert noch einige Barrieren – wohl auf beiden Seiten - gibt 
� es noch viele Vorurteile gibt 
� Miteinander reden ist ein erster wichtiger Schritt zum Abbau von Vorurteilen sein 

kann 
� es wichtig ist den jeweils Anderen in seinem kulturellen und religiösen Umfeld zu 

akzeptieren.  
� die Beachtung der Gesetze in dem Land, in dem ich lebe, ist eine 

Selbstverständlichkeit als Grundlage für ein gemeinsames Werte-System ist 

Die Tatsache, dass zwei Mitglieder der Ahmadiyya-Gemeinde an dem Arbeitstreffen teil 
nahmen, wofür wir uns noch einmal explizit bedanken möchte, und sich auch in die 
Diskussion einbrachten hat sicher die Richtung der Diskussion beeinflusst. 

Es erscheint sinnvoll, dass wir uns mit der Frage „Was verstehen wir unter Integration“ 
weiter auseinander setzten, um ein gemeinsames Verständnis zu entwickeln. 

6. Tagesaktuelles und Verschiedenes 

6.1. ??? 

6.2. ??? 

 

7. Nächste Sitzung: Schwerpunkt und Termin 

a. Schwerpunktthema:  keines 

Vorschlag:  keine 

b. Termin/Uhrzeit: Donnerstag, den 22. Mai 2014 – 18:00 Uhr 

!!! Heinz Weber steht an dem Termin nicht zur Verfügung. Kh.Weber braucht 
Unterstützung in der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung !!! 

Nachtrag: 

Die Anwesenheit von Kh.Weber ist auch mit einem Risiko belegt. 

 
 


